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Thum Fund und fitgen jedermdrmighich hiemit s wiffen; Demnach Wiv einige Jeithero gants mififalli wabraenohimen | daf forwohl Coangelifch- Reformirte, ag
Qutberifche Praefides, Infpectores und Predicer mit Hindanfesung Joves Geiftlichen Anbte | fich in Weltliche Hcandel mifchen / infonderheit auf denen Synodal - tnd Claflical - Berfamlumgen/
anftatt/daf daraufFallein @eifilichedie Rirchen-Ocdrtng | Cenfur und den Gottes:Dient angebende Sachen | vorgenohrmen wecden olten ] die Ieit qutenthels mit Weltlichen Handeler subringen/
folofich er /vontinfeven Hoben Vorfabren bt feefiafeen Andenctens Ihnen vorgefehriebenen Rirchen-Ordriung yitwieder/ von dem Sroect diefer Jheer Berfarmlumgen abroeichen / und dadureh alfer.
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fofort nach gefchebenein Gebett | biefer Unfer Berordnumg nachdrictlich juevinmern/ und vot aller Contravention trettlich ju voarnen und abjmabner.

Da Wirauch allecgndvight qutfinden/ daf dag Infpectorat bey den Gmn%[irdy Lutherifchen /nicht toie bishero dem etmmahldagu ervehitenPrediger ad vitam , fonderns toie bey detien Eoangelifeee
Reformirten dag Praefidium nur auff Drep Jabren gefaffen/ und nach dever Berfliefing v anderroerten WWAbl gefchritten rerder olles g
So ift auch hierin Unfere allergnadigfte Willens- Metning und Befebl | es ben BimfFtig su weblerders Jnfpectoren , bey derten Cohangelifeh -Lutberifchen devgefialt unberbrichlich u halten/immaffen
dans/ dag dent alfp gehorfambit nachgelebet/ jedes Orts Bearmbte gebirbrendt yu invigiliven/ Unfere Regierung abet int Contraventions-Fall dacumter aelemend ju rcmedntmbl)at.

Ubreundlich Unfevet eigenhandigen Unterfehrifft und aufgedetictten Kontglichen Jnfiegel ; Geben Berlinden 13, Januarii 1721,
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	Wir Friderich Wilhelm, von Gottes Gnaden König in Preussen, Marggraff zu Brandenburg, des Heil. Röm. Reichs Ertz-Cämmerer und Churfürst ... Thun kund und fügen jedermänniglich hiemit zu wissen; Demnach Wir ... mißfällig wahrgenohmen, daß sowohl Evangelisch-Reformirte, als Lutherische Præsides, Inspectores und Prediger ... sich in Weltliche Händel mischen, insonderheit auf denen Synodal- und Classical-Versamlungen ... von dem Zweck dieser Jhrer Versamlungen abweichen ... Wir aber dergleichen ... Mißbräuche k
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